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Schacher: Polycarp Gottlieb S., Arzt und Professor der Medicin in Leipzig,
daselbst am 6. Jan. 1674 geboren, studirte und promovirte hier 1698. Darauf
unternahm er längere wissenschaftliche Reisen im Auslande (Holland, England
und Frankreich) und wurde nach seiner Rückkehr 1701 zum außerordentlichen
Professor der Anatomie und Chirurgie an der Universität seiner Vaterstadt
ernannt; später erhielt er eine ordentliche Professur und verwaltete bis 1723
successive die Lehrstühle der Physiologie, Anatomie, Chirurgie und Pathologie;
letzteren behielt er bis zu seinem im März 1737 erfolgten Tode. Das Decanat
der med. Facultät hatte er seit 1724 bekleidet. S. war ein außerordentlich
gelehrter Mann, hat aber kein größeres selbständiges Werk hinterlassen,
sondern nur zahlreiche, bei Haller (Bibl. anat. I, 786, Bibl. chir. I. 556 und Bibl.
med. pract. IV, 208) verzeichnete, kleinere Dissertationen und akademische
Programme, die sich auf sämmtliche Gebiete der theoretischen und praktischen
Medicin beziehen. Dieselben besitzen heutzutage nur noch historisches
Interesse. Erwähnenswerth ist, daß S. ein großer Freund anatomischer Studien
war, deren Wichtigkeit für die Medicin er besonders betonte.
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